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Das  Alters‐ und Betreuungszentrum  Risi rüstet  sich für die Zukunft  

Im Rahmen der Vorbereitungsarbeiten 

wurden verschiedene Abklärungen 

getroffen. Die in die Überlegungen 

miteinbezogene kantonale Pflegeheim

‐Planung 2013‐2015 sagt beispielswei‐

se aus, dass der Anteil Bewohnende 

mit höherer PflegebedürŌigkeit (auch 

Demenz) in den kommenden Jahren 

weiter zunehmen wird. Für diese Be‐

wohnenden sind die Ruhe und die Nä‐

he zur Natur von grosser Bedeutung. 

Eine nochmalige Überprüfung der Va‐

riante Sonnenberg bestäƟgte zudem, 

dass sie finanziell nicht verkraŌbar 

wäre. Die aufzubringenden Spenden‐

gelder von rund 6 Mio. Fr. wären nicht 

realisierbar gewesen! 

Die Risi liegt wunderschön, verbunden 

mit einer traumhaŌen Aussicht. Die 

wunderschönen Sonnenaufgänge‐ und 

‐untergänge, die lebendigen Nebel‐

meere und die spannenden WeƩer‐

Kapriolen sind einzigarƟg. Die vielen 

Tiere im benachbarten Landwirt‐

schaŌsbetrieb runden das besondere 

Ambiente ab.  

Der SƟŌungsrat hat deshalb entschie‐

den, an diesem einzigarƟgen Ort fest‐

zuhalten und eine nachhalƟge Lösung 

anzugehen. Mit einem an das ländliche 

Gebiet angepassten, heimeligen Ge‐

bäude, ausgestaƩet mit zeitgemässer 

Infrastruktur und grosszügigen, licht‐

Im November 2002 sƟmmten die 

Schwellbrunner SƟmmbürgerinnen 

und SƟmmbürger einem Antrag des 

Gemeinderates zu, das Alters‐ und 

Pflegeheim Risi in eine SƟŌung über‐

zuführen. Die Gründe für dieses Vor‐

gehen waren die sich abzeichnenden 

grösseren Sanierungsaufwendungen, 

welche für die Gemeinde kaum trag‐

bar gewesen wären. Diese Lösung hat 

sich bewährt. In der Folge konnte im 

Jahre 2005 eine erste Sanierung mit 

Kosten von 4,5 Mio. Fr. ohne Belas‐

tung der Gemeinde realisiert werden.  

Die Hypotheken  wurden in der 

Zwischenzeit vollständig amorti‐

siert. 

Nun steht ein weiterer und deutlich 

grösserer SanierungsschriƩ an. Das 

Hauptgebäude befindet sich in einem 

sehr desolaten Zustand. Die Zimmer 

stammen aus „alten Zeiten“. Sie sind 

sehr klein, niedrig und lassen jeden 

heute gewohnten Komfort vermissen. 

Gleiches gilt auch für die betriebliche 

Infrastruktur. Beispielsweise können 

Bewohnende mit demenziellen Krank‐

heiten nicht in geeigneter Art und 

Weise betreut und gepflegt werden. 

Letztlich sind auch die Betriebsabläufe 

sehr kompliziert und der Energiever‐

brauch dieses alten Gebäudes sehr 

hoch. 
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dürfen. Mit Einbezug von einsetzba‐

rem Eigenkapital und eines allfälligen 

Darlehens seitens der Gemeinde 

Schwellbrunn, fehlen uns rund 1,5 

Mio. Fr. zur vollständigen Finanzie‐

rung. Diese möchten wir vor allem mit 

Hilfe von Spenden beibringen.  

Korrigenda Appenzellerzeitung vom 

25. Februar 2017: im Bericht über das 

Projekt Risi hat die RedakƟon der Zei‐

tung etwas voreilig berichtet, dass der 

Gemeinderat das beantragte Darlehen 

bereits gutgeheissen hat. Dies ist je‐

doch noch nicht der Fall. Die Gesprä‐

che über die Ausgestaltung eines mög‐

lichen Darlehens sind jedoch auf gu‐

tem Wege.  

 

durchfluteten Zimmern sowie einer 

aƩrakƟven Gestaltung der Umgebung 

soll eine völlig neue Risi entstehen. 

Das Angebot an die Bewohnenden 

wird deutlich vielfälƟger sein. 

Die Kosten sind auf rund 11 Mio. Fr. 

veranschlagt. Unsere Hausbank signa‐

lisierte uns, dass wir mit einem Hypo‐

thekarkredit von 9 Mio. Fr. rechnen 

 
So gelangen wir mit der BiƩe an die 

Bevölkerung von Schwellbrunn und 

Umgebung sowie an die vielen Heim‐

weh‐Schwellbrunner, unser Projekt 

zu Gunsten der älteren Bevölkerung 

zu unterstützen. Wir sind für jeden 

gespendeten Franken sehr dankbar. 

Unser Spenden‐Konzept sieht zudem 

vor, dass Sie Ihre Spende einer kon‐

kreten Verwendung zuordnen kön‐

nen. Beispielsweise durch die Finan‐

zierung einer grösseren PosiƟon:  

 

 

… oder in dem Sie auf der Einzahlung 

mit dem SƟchwort vorgeben, für 

welchen Bereich Ihre Spende einge‐

setzt werden soll:  

Aber auch langfrisƟge Darlehen brin‐

gen uns dem Ziel näher.  

 

BiƩe nehmen Sie mit uns Kontakt auf.  

Auf der Homepage www.risi‐sonnenberg.ch finden Sie zudem immer die aktuellsten InformaƟonen über den Stand des 

Projektes. 

Unser Spendenkonto lautet: 

90‐1573‐2, Raiffeisenbank Appenzeller Hinterland, SƟŌung Risi Schwellbrunn 

IBAN CH72 8101 1000 0089 1324 0 

 

WichƟg: Spenden zu Gunsten der SƟŌung Risi dürfen in der Steuererklärung zu 100% abgezogen werden. 

 

Der SƟŌungsrat und die Heimleitung danken Ihnen für Ihre Unterstützung. Für allfällige Fragen stehen wir Ihnen sehr gerne 

zur Verfügung. 

 

Peter Frehner, SƟŌungsratspräsident, 071 351 33 19, peter@frehner‐transporte.ch 

Bruno Tobler, SƟŌungsrat, Präsident Baukommission, 071 352 12 72, tobler‐bruno@bluewin.ch 

Urban Büsser, Heimleiter, 071 354 53 88, heimleitung@risi‐sonnenberg.ch 

PosiƟon  Kosten 

BeƩenaufzug 150‘000.‐ 

Holzschnitzelheizung 100‘000.‐ 

Photovoltaik‐Anlage 100‘000.‐ 

Brandmeldeanlage  75‘000.‐ 

LüŌung Küche  70‘000.‐ 

Sonnenschutz/Markisen  65‘000.‐ 

Ersatz Kühlanlagen/Küche  50‘000.‐ 

Bewohner‐Notrufanlage  50‘000.‐ 

Wäscherei‐Einrichtung  35‘000.‐‐ 

PosiƟon  Kosten 

Einbauküche WG Demenz 30’000.‐ 

Kunst am Bau 25‘000.‐ 

„Aussichtspunkt“ 20‘000.‐ 

AusstaƩung Lingerie 20‘000.‐ 

Einbauküche AkƟvierung 15‘000.‐ 

Hebe‐ und Sitzbadewanne 15‘000.‐ 

Ausstattung   Demenzterrasse 10‘000.‐ 

Blitzschutzanlage 10‘000.‐ 

Sponsoring   Bewohnerzimmer 
(35x) 

 9‘000.‐ 

Verwendungszweck Stichwort 

Garten, Umgebung Garten 

Wohngruppe Demenz Demenz 

Pflegebad, Wohlfühlecke Pflegebad 

Bewohner-Aufenthaltsräume Aufenthaltsraum 

Arbeitsplatzverbesserung für 
Mitarbeitende 

Mitarbeitende 
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Aus  den Verhandlungen  des  Gemeinderates 

dem Kanton betreffend Durchführung 

von BeschäŌigungsprogrammen im 

Asylbereich für das Jahr 2017 abge‐

schlossen. 

 

Genehmigung  der  Schiesstage‐  und  ‐

zeiten  2017  der  Feldschützengesell‐

schaŌ Schwellbrunn 

Der Gemeinderat hat die beantragten 

Schiesstage‐ und ‐zeiten für das Jahr 

2017 genehmigt. 

 

Genehmigung der  Schlussabrechnung 

der Feuerschutzreserve Rippistal 

Die Arbeiten für die Feuerschutzreser‐

ve im Rippistal konnten im vergange‐

nen Herbst abgeschlossen werden. Der 

Gemeinderat hat die Schlussabrech‐

nung, welche mit Gesamtkosten von 

Fr. 15‘137.10 abschliesst geneh‐

migt. Im Voranschlag 2016 wur‐

den Fr. 19‘000.‐‐ vorgesehen. 

 

Gemeindekanzlei Schwellbrunn 

Teilrevision  der  Gemeindeordnung; 

Genehmigung  des  Regierungsrates 

von Appenzell Ausserrhoden 

Das Schwellbrunner SƟmmvolk hat an 

der UrnenabsƟmmung vom 25. Sep‐

tember 2016 die Teilrevision der Ge‐

meindeordnung mit 306 Ja‐SƟmmen 

zu 78 Nein‐SƟmmen genehmigt. Der 

Regierungsrat von Appenzell Ausser‐

rhoden hat die Teilrevision der Ge‐

meindeordnung genehmigt. 

 

Abschluss  einer  angepassten  Leis‐

tungsvereinbarung  mit  der  Spitex 

Appenzellerland per 1. Januar 2017 

Der Gemeinderat hat mit der Spitex 

Appenzellerland eine angepasste Leis‐

tungsvereinbarung per 1. Januar 2017 

abgeschlossen. 

 

Abschluss einer Rahmenvereinbarung 

mit dem Kanton betreffend Durchfüh‐

rung  von  BeschäŌigungsprogrammen  im 

Asylbereich 

Der Gemeinderat hat für das Jahr 

2017 eine Rahmenvereinbarung mit 

Alter Silvester bei Familie Hefti, Hölzli Schwellbrunn 

Am Alten Silvester besuchten Silvesterchläuse die Familie von Sheena 

und Beat Hefti‐Lienhard im Hölzli. Die Mutter von Sheena Hefti, eine 

leidenschaftliche Filmerin, hat die Silvesterchläuse gefilmt und  einen 

23minütigen Film erstellt. Aus Freude über den Besuch der  Chlausen‐

schuppel möchte Familie Hefti  den Film den  Silvesterchläusen gratis 

zur Verfügung stellen.  Den Datenträger (USB‐Stick) würde Frau Lien‐

hard  zum Selbstkostenpreis von Fr. 9.90 liefern. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Theres Lienhard:  

Tel.  079 513 34 62 
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Mitgliederversammlung  
Spitex   Appenzellerland 

Die Spitex Appenzellerland lädt alle Mitglieder und weitere Interes-
sierte zur 4. Mitgliederver-sammlung ein. Wir begrüssen Sie gerne am 
Mittwoch 29. März 2017 um 19.00 im Reka-Feriendorf in Urnäsch. 

Im zweiten Teil geniessen Sie die musikalischen Darbietungen von 
Werner Alder, Hackbrettbauer aus Urnäsch. Begleitet wird der passio-
nierte Hackbrettmusiker von Maya Styger auf der Geige.  

Im Anschluss offerieren wir Ihnen einen Apéro riche  und kommen bei 
dieser Gelegenheit gerne mit Ihnen ins Gespräch. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Spitex Appenzellerland 
Der Vorstand 

Regierungsrat zu Gast  in Schwellbrunn 

Der Regierungsrat von Appenzell Ausserrhoden besucht während einer Amtsperiode sämtliche 20 Ausser‐
rhoder Gemeinden. Mit diesen sogenannten „Landsitzungen“ werden der Austausch und die Kommunika‐
Ɵon zwischen Kanton und Gemeinde gesucht und gefördert. Am Dienstag, 28. Februar 2017 war der Re‐
gierungsrat zu Gast in Schwellbrunn. 

ren. Während der gemeinsamen Sit‐

zung und dem anschliessenden MiƩag‐

essen im Restaurant Ochsen entstan‐

den angeregte Diskussionen. Landam‐

mann MaƩhias Weishaupt und Ge‐

meindepräsident Hansueli Reutegger 

lobten während des gemeinsamen 

MiƩagessens denn auch den gegensei‐

Ɵgen Austausch und die Gespräche als 

wichƟge Instrumente, um gegenseiƟ‐

ges Verständnis zu fördern. 

Am NachmiƩag besuchte eine Delega‐

Ɵon des Regierungsrates und des Ge‐

meinderates die MeƩler Holzbau 

GmbH. Für Appenzell Ausserrhoden 

sind leistungsstarke und weƩbewerbs‐

fähige Unternehmen von grosser Be‐

deutung, und einen entscheidenden 

Einfluss auf das wirtschaŌliche Klima 

einer Region hat das Verständnis zwi‐

schen WirtschaŌ und PoliƟk. Verste‐

hen sich beide als Partner, können 

daraus neue Impulse wachsen. Dies 

gelingt jedoch nur im direkten Kontakt 

mit den Unternehmen selbst. 

Gemeindekanzlei Schwellbrunn 

Nach der ordentlichen Regierungsrats‐

sitzung im Gemeindehaus trafen sich 

die Mitglieder des Regierungsrates 

und des Gemeinderates Schwellbrunn, 

um über die wichƟgsten kommunalen 

und kantonalen GeschäŌe zu diskuƟe‐
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Tageskarte Gemeinde – Reservation  und 

Bezug  ab April 2017   

Infolge Umbaus des Dorfladens, Oskar & CharloƩe Meisel, 

können die Tageskarten Gemeinde bis und mit Freitag, 31. 

März 2017, bei der Gemeindeverwaltung Schwellbrunn 

reserviert und abgeholt werden. 

Ab  Samstag,  1.  April  2017,  können die Tageskarten Ge‐

meinde wieder im Dorfladen, Oskar & CharloƩe Meisel, 

bezogen werden. 

Besten Dank für Ihre Kenntnisnahme. 

Gemeindekanzlei Schwellbrunn 

Vorankündigung 

Tag der offenen Tür 

der Wasserversorgung Schwellbrunn 

am Samstag 16. September 2017 

Der Wasserversorgungskommission Schwellbrunn ist es ein 

grosses Anliegen, der Bevölkerung die Wasserversorgung 

mit einem „Tag der offenen Tür“ näher zu bringen. Die 

Details werden im Frühling geplant. Weitere Infos folgen. 

Wir freuen  uns  auf  zahlreiche  Besucherinnen und Besucher. 
 

Wasserversorgungskommission, Stephan Lüchinger 

(Bildquelle: Robert Leutwyler) 
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Handänderungen 2. Semester  2016 

‐ Krüger ChrisƟan OƩo Paul, Felsen‐

strasse 7, 9422 Staad an Fäh Domenic 

und Fäh‐Dütschler Corinne, Bahn‐

hofstrasse 6, 8572 Berg, GB Nr. 465, 

Risi, Wohnhaus Assek. Nr. 829, Gebäu‐

de, Gartenanlage, mit 1194 m2 Grund‐

stückfläche, zu je ½ Miteigentum 

‐ Frischknecht Emil, Tobel 1240, 9103 

Schwellbrunn an Frischknecht Ulrich, 

Tobel 357, 9103 Schwellbrunn, GB Nr. 

499, Tobel, Wiese, Weide, mit 28‘777 

m2 Grundstücksfläche, GB Nr. 501, 

Tobel, Wiese, Weide, fliessendes Ge‐

wässer, geschlossener Wald, mit 

18‘354 m2 Grundstücksfläche, Alleinei‐

gentum 

‐ Koller Immobilien AG, mit Sitz in 

Schwellbrunn, Eisigeli 307, 9103 

Schellbrunn an Gehrig Kurt und Gehrig

‐Walser Regina, Wiesenrain 1093, 

9103 Schwellbrunn, GB Nr. M6027 und 

M6028, Wiesenrain, Tiefgaragenplatz, 

1/10 Miteigentum an Grundstück Nr. 

1024, zu je ½ Miteigentum 

‐ Danuser Peter und Danuser‐Gähler 

Marianne, Sonnenbergstrasse 1262, 

9103 Schwellbrunn an Danuser Ro‐

land, Dorf 9, 9103 Schwellbrunn, GB 

Nr. 951, Dorf, Wohnhaus Assek. Nr. 9, 

Strasse, Weg, übrige befesƟge Flächen, 

mit  211 m2 Grundstücksfläche, Allein‐

eigentum 

‐ Sturzenegger Werner, Egg 74, 9103 

Schwellbrunn an Sturzenegger Peter, 

Egg 59, 9103 Schwellbrunn, GB Nr. 20, 

Egg, Wohnhaus mit Anbau Assek. Nr. 

61, Strasse, Weg, übrige befesƟgte 

Flächen, Gartenanlage, mit 220 m2 

Grundstückfläche, Alleineigentum 

‐ Koller Immobilien AG, mit Sitz in 

Schwellbrunn, Eisigeli 307, 9103 

Schwellbrunn an Toggenburger Hans, 

Wiesenrain 989, 9103 Schwellbrunn, 

GB Nr. M6021, Wiesenrain, Tiefgara‐

‐ Gähler Gartenbau AG, mit Sitz in 

Schwellbrunn, Heimat 863, 9103 

Schwellbrunn an Gähler Melanie, Dis‐

telistrasse 5, 9014 St. Gallen, GB Nr. 

908, Heimat, übrige befesƟgte Flä‐

chen, Wiese, Weide, Gartenanlage, 

mit 783 m2 Grundstücksfläche, Allein‐

eigentum 

‐ Hauser György Antal Erben, Föh‐

renstrasse 10, 8442 HeƩlingen an 

Schweizer Hansueli, Högg 289, 9103 

Schwellbrunn, GB Nr. 95, Halden, Wie‐

se Weide, mit 1‘081 m2 Grundstücks‐

fläche, Alleineigentum 

‐ Gautschi‐Rüegg Elisabeth Helene 

Sylvia Erben, Alpenblickstrasse 50a, 

8340 Hinwil an Schoch Josef, Harz 133, 

9103 Schwellbrunn, GB Nr. 126, Sonn‐

halde, Wohnhaus Assek. Nr. 22, Stras‐

se, Weg, Gartenanlage, mit 492 m2 

Grundstücksfläche, Alleineigentum 

‐ SchlaƩer Hans Peter sel., Schwän‐

berg 2675, 9100 Herisau an SchlaƩer 

Hans Peter Erben, Kasernenstrasse 

91a, 9100 Herisau, GB Nr. 41, Dorf, 

Wohnhaus Assek. Nr. 104, Gartenanla‐

ge, mit 160 m2 Grundstückfläche, Al‐

leineigentum 

‐ Himmelberger Horst, Eggeli 432, 

9103 Schwellbrunn an Himmelberger 

Beatrix, Eggeli 432, 9103 Schwell‐

brunn, GB Nr. S5104, Eggeli, 4‐

Zimmerwohnung 16/100 Miteigentum 

an Grundstück Nr. 192 und GB Nr. 

S5105, Eggeli, 3.5‐Zimmerwohnung, 

16/100 Miteigentum an Grundstück 

Nr. 192, Alleineigentum 

‐ Suissetrading AG, mit Sitz in Schwell‐

brunn, Weier 95, 9103 Schwellbrunn 

an Grüniger Roland, Langelenstrasse 9, 

9100 Herisau, GB Nr. 82, Weier, Ge‐

werbe mit Wohnhaus Assek. Nr. 95, 

Gartenanlage, mit 753 m2 Grund‐

stückfläche, Alleineigentum 

genplatz, 1/10 Miteigentum an Grund‐

stück Nr. 1024, Alleineigentum 

‐ Pernisch Melanie Distelistrasse 5, 

9014 St. Gallen an Pernisch Manuel, 

Distelistrasse 5, 9014 St. Gallen, ½ Mit‐

eigentum an GB Nr. 908, Heimat, übri‐

ge befesƟgte Flächen, Wiese, Weide, 

Gartenanlage, mit 783 m2 Grund‐

stücksfläche, zu je ½ Miteigentum 

‐ Aemisegger Werner, Zwislenböhl 

260, 9103 Schwellbrunn an Hartmann 

MarƟn, Eisigeli 269, 9103 Schwell‐

brunn, GB Nr. 326, Zwislenböhl, 

Wohnhaus mit Stadel Assek. Nr. 260, 

Remise Assek. Nr. 1061, Jauchegrube, 

Mistlege, mit 38‘632 m2 Grundstücks‐

fläche und GB Nr. 381, EƩenberg, ge‐

schlossener Wald, mit 2‘439 m2 

Grundstückfläche, Alleineigentum 

‐ Stark‐Bhend Johannes und Dora, 

EƩenberg 244, 9103 Schwellbrunn an 

Hartmann MarƟn, Eisigeli 269, 9103 

Schwellbrunn, GB Nr. 389, EƩenberg, 

Wohnhaus mit Scheune/Betrieb. As‐

sek. Nr. 244, Remise Assek. Nr. 246, 

Remise Assek. Nr. 245, Silo, Jauchegru‐

be, Mistlege, Strasse, Weg, übrige be‐

fesƟgte Flächen, Wiese, Weide, Gar‐

tenanlage, fliessendes Gewässer, ge‐

schlossener Wald, mit 93‘913 m2 

Grundstücksfläche, Alleineigentum 

‐ Schläpfer Werner, Feldgüetliweg 85, 

8706 Feldmeilen an Schläpfer Suzanne 

Clara Vera, Feldgüetliweg 85, 8706 

Meilen, GB Nr. 114, Dorf, Wohnhaus 

Assek. Nr. 31, Gartenanlage, mit 302 

m2 Grundstücksfläche und GB Nr. 134, 

Dorf, Gartenanlage, mit 133 m2 

Grundstückfläche, Alleineigentum 

 

9103 Schwellbrunn, 24.02.2017 
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Neuzuzügerapéro  2017 

Gemeinde Schwellbrunn ein hoher 

Anteil an Jugendlichen (0 – 19‐Jährige) 

registriert ist. Ebenfalls grosse Beach‐

tung wurde den wichƟgsten Projekten 

für das Jahr 2017 gewidmet. Zusätzlich 

wurden sämtliche Mitglieder des Ge‐

meinderates und die Mitarbeitenden 

der Gemeindeverwaltung vorgestellt. 

Weiter wurden verschiedene Freizeit‐

möglichkeiten in Schwellbrunn präsen‐

Ɵert. 

Im Anschluss an den offiziellen Teil 

lernten sich die Neuzuzüger und die 

Gemeindevertreter bei einem köstli‐

chen Apéro gegenseiƟg kennen und 

liessen den Abend im gemütlichen 

Rahmen ausklingen. 

 

Gemeindekanzlei Schwellbrunn 

Der diesjährige Neuzuzügerapéro der 

Gemeinde Schwellbrunn fand im Res‐

taurant Landscheide staƩ. Rund 10 

Personen folgten der Einladung der 

Gemeinde Schwellbrunn. Nach den 

ersten Begegnungen der Neuzuzüger 

hielt Gemeindevizepräsident Ueli 

Frischknecht eine PräsentaƟon ab und 

zeigte Schwellbrunn von seiner besten 

Seite.  

Sein Augenmerk richtete der Gemein‐

devizepräsident in seiner Rede vor 

allem auf die Bevölkerungsentwick‐

lung der Gemeinde Schwellbrunn und 

des Kantons Appenzell Ausserrhoden 

in den letzten Jahren. Nebst dem all‐

gemeinen Bevölkerungszuwachs fällt 

bei der Begutachtung der Einwohner‐

zahlen besonders auf, dass in der 

IPV  Prämienverbilligung in der Krankenversicherung für das Jahr 2017  

Im Gesetz über die Einführung des 

Bundesgesetzes über die Krankenversi‐

cherung sind die Obergrenzen von 

massgebendem Einkommen (steuerbares 

Einkommen, korrigiert um besƟmmte 

Faktoren) und steuerbarem Vermögen 

für einen Anspruch auf Prämienverbil‐

ligung festgehalten. Werden eine oder 

beide dieser Obergrenzen über‐

schriƩen, so besteht kein Anspruch auf 

Prämienverbilligung. 

 

Anmeldung 

Mögliche Bezügerinnen und Bezüger 

von Prämienverbilligungen erhalten 

um den Jahreswechsel automaƟsch 

ein Antragsformular zugestellt. Perso‐

nen, welche kein Formular erhalten 

haben, können dieses bei der Wohnge‐

meinde (AHV‐Zweigstelle) oder unter 

folgender Adresse im Internet bezie‐

hen: www.ahv‐iv‐ar.ch. 

Anspruch 

Anspruch auf Prämienverbilligung haben 

Personen mit zivilrechtlichem Wohn‐

sitz im Kanton Appenzell Ausser‐

rhoden. Personen, welche gemeinsam 

besteuert werden, haben einen ge‐

meinsamen Anspruch auf Prämienver‐

billigung. Massgebend sind die familiä‐

ren Verhältnisse am 1. Januar 2017.  

 

Berechnung 

Massgebend für die Berechnung der 

Prämienverbilligung für das Jahr 2017 

sind die Steuerfaktoren aus dem Jahr 

2015.  

Der Regierungsrat legt eine Richtprä‐

mie sowie einen Selbstbehalt des an‐

rechenbaren Einkommens fest. Die 

Höhe der Prämienverbilligung ent‐

spricht der Differenz zwischen Richt‐

prämie und Selbstbehalt. 

Die Antragsformulare müssen bis spä‐

testens 31. März 2017 bei der AHV‐

Zweigstelle des Wohnortes eingereicht 

werden. Anträge, die nicht fristgerecht 

eingereicht werden, können nicht 

mehr berücksichƟgt werden, und ein 

allfälliger Anspruch auf Prämienverbil‐

ligung erlischt. 

 

Auszahlung 

Allfällige Prämienverbilligungen wer‐

den direkt den zuständigen Kranken‐

versicherern überwiesen. Diese neh‐

men eine Verrechnung mit dem Prämi‐

enkonto vor. 

 

Weitere InformaƟonen 

Weitere AuskünŌe erteilt Ihnen gerne 

Ihre Wohngemeinde (AHV‐

Zweigstelle), oder Sie finden zusätzli‐

che InformaƟonen auf der Website 

www.ahv‐iv‐ar.ch. 
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Zivilstandsnachrichten der  Gemeinde Schwellbrunn  

‐ Hauser, Carina, geboren am 22. Janu‐

ar 2017 in Herisau, Tochter des Hau‐

ser, MarƟn und der Hauser geb. Bod‐

mer, Michelle, wohnhaŌ in Schwell‐

brunn 

‐ Frischknecht, Julia, geboren am 1. 

Februar 2017 in Herisau, Tochter des 

Frischknecht, Ulrich und der Frisch‐

knecht geb. Städler, Sandra, wohnhaŌ 

in Schwellbrunn 

‐ Künzler, Katrin, geboren am 1. Febru‐

ar 2017 in Herisau, Tochter des Künz‐

ler, MaƩhias Michael und der Künzler 

geb. Bischof, Astrid Doris, wohnhaŌ in 

Schwellbrunn 

 

Todesfälle 

‐ Näf geb. Knöpfel, Frieda, geboren 

1929, gestorben am 10. Februar 2017 

in Schwellbrunn, wohnhaŌ gewesen in 

Schwellbrunn 

 

Herzlich  Willkommen  und  auf  Wie‐

dersehen 

Im Januar 2017 sind 12 Personen neu 

zugezogen und 7 Personen weggezogen. 

Im Februar 2017 sind 2 Personen neu 

zugezogen und 6 Personen weggezogen. 

Der Gemeinderat heisst die Neuzuzü‐

ger herzlich willkommen und wünscht 

den Weggezogenen alles Gute für die 

ZukunŌ. 

Geburten 

‐ Toggenburger, Laurin, geboren am 4. 

Januar 2017 in St. Gallen, Sohn des 

Toggenburger, Andres und der Tog‐

genburger geb. Frischknecht, Myriam, 

wohnhaŌ in Schwellbrunn 

‐ Toggenburger, Elio, geboren am 4. 

Januar 2017 in St. Gallen, Sohn des 

Toggenburger, Andres und der Tog‐

genburger geb. Frischknecht, Myriam, 

wohnhaŌ in Schwellbrunn 

‐ Toggenburger, Florin, geboren am 4. 

Januar 2017 in St. Gallen, Sohn des 

Toggenburger, Andres und der Tog‐

genburger geb. Frischknecht, Myriam, 

wohnhaŌ in Schwellbrunn 
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Schwellbrunner Bildkalender 2018 : Fotografien einsenden 

Nach dem  sehr  schönen Kalender 2017 möchte die Standorƞörderungskommission auch  für das 
Jahr 2018 einen Schwellbrunner Bildkalender realisieren. 

Gesucht sind wiederum tolle Fotografien, welche 

Schwellbrunn mit Menschen, Dorf, LandschaŌen und 

Brauchtum möglichst typisch einfangen. 

Um eine hohe Qualität im Kalenderformat zu ermögli‐

chen, sollten die Bilder im Querformat und mit genü‐

gend hoher Auflösung geschossen werden.  

Die für den Kalender ausgewählten Fotografien wer‐

den mit je zwei GraƟs‐Kalender belohnt. 

Fotografien (idealerweise auf CD oder SƟck) biƩe bis 

30.  Juni  2017 an: Gemeinde Schwellbrunn, Bildkalen‐

der 2018, Dorf 50, 9103 Schwellbrunn. Genaue Absen‐

deradresse und Bildlegende  nicht vergessen! 

WichƟg: Mit der Einsendung des Bildes erteilt der Fo‐

tograf / die Fotografin die Genehmigung, das Bild kos‐

tenlos für den Abdruck im Schwellbrunner Bildkalen‐

der zu verwenden. 

 

Standorƞörderungskommission Schwellbrunn 



Inserat 

 

Geschätzte  Schwellbrunnerinnen und Schwellbrunner  

Als Jungunternehmer habe ich mich vor knapp 2.5 Jahren selbständig gemacht. In dieser Zeit durŌe ich schon viele span‐
nenden kleinere und grössere Projekte realisieren. Auch in ZukunŌ darf ich wieder interessante Projekte bearbeiten, wes‐
halb mein Atelier nicht zu fixen Zeiten geöffnet ist. Ebenfalls darf ich junge Menschen auf ihrer beruflichen Lauĩahn be‐
gleiten und bin in der Bildung täƟg.  

Meine Kunden berate ich individuell und persönlich. Zu meinen Dienstleistungen gehören unter anderem Beratungen in 
Sachen Gestaltung von Innenräumen und Gärten, Pflanzenberatungen, Hochzeit‐ und TrauerflorisƟk sowie sonsƟge floris‐
Ɵsche und gestalterische Arbeiten.  

Einige saisonale Pflanzen finden Sie vor meinem Atelier. Selbstverständlich können diese auch während meiner Abwesen‐
heit käuflich erworben werden – die nöƟgen InformaƟonen finden Sie vor Ort. 

Sehr gerne nehme ich Ihre individuellen Wünsche, Terminanfragen oder sonsƟges telefonisch der per Mail entgegen. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf und Ihren Besuch. 

Walter Zellweger und Team 
 

Walter Zellweger GmbH 

Egg 81, 9103 Schwellbrunn 

078 886 54 94 

mail@walter‐zellweger.ch ; www.walter‐zellweger.ch 
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Dorfladen Meisel GmbH, 9103 Schwellbrunn, 071 351 70 07 

Fax 071 352 40 45, dorflade‐meisel@thurweb.ch 
 

Geschätzte KundschaŌ, liebe Schwellbrunnerinnen, liebe Schwellbrunner 

Der Dorfladen Schwellbrunn öffnet nach 2‐monaƟger Bauzeit wieder am 

 

 
Unsere neuen Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag    08:00 bis 12:00 Uhr   und   14:00 bis 18:30 Uhr 

Samstag    07:00 bis 14:00 Uhr durchgehend 
 

Im zum Teil neuen Dorfladen wird die Neue Postagentur an neuem Standort wieder für Versand,      

Einzahlungen, Bargeldbezüge bereitstehen. Auch sind wieder Briefmarken erhältlich und befristete  

Abholsendungen dürfen Sie wieder im Dorfladen abholen. 

Tageskarten werden ab 1. April 2017 wieder im neuen Dorfladen verwaltet. 

Das LebensmiƩelangebot ist erweitert worden. 

Neu: finden Sie im Dorfladen mit dem neuen AuŌriƩ Prima, familienfreundliche AkƟonen und           

Familienpreis ArƟkel. 

Das Dorfladen‐Team Oskar & CharloƩe Meisel freuen sich riesig im neuen Dorfladenkleid Euch, liebe 

Kundinnen und Kunden wieder begrüssen zu dürfen; denn wir vermissen Euch, nicht nur wegen den 

geschäŌlichen Belangen, es fehlen uns auch die schönen Begegnungen und herzlichen Gespräche! 

Gerne nehmen wir persönliche Kundenwünsche entgegen, im Angebot haben wir auch Geschenkkörbe. 

Gerne dürfen Sie im Dorfladen per Monatsrechnung einkaufen. Regionale Produkte sind weiterhin im Dorfladen 

erhältlich. Auch Hauslieferungen machen wir sehr gerne und selbstverständlich prompt und zuverlässig. 

Zu vermieten: 

Neue helle 3 ½‐Zimmerwohnung ab 1. Mai 2017, im 2. OG der Dorfladen‐LiegenschaŌ, Dorf 5, 9103 

Schwellbrunn. Gemütliche Wohnküche mit Granitabdeckung, Geschirrspüler, Backofen und Bora Koch‐

insel. Grosszügiges Badzimmer mit Waschturm, Dusche, Handtuchradiator, Badewanne, Lavabo und 

WC. Dazu gehört auch ein gedeckter Autoabstellplatz und Mitbenützung der sehr grossen und besonn‐

ten Hinterhaus‐Terrasse. Mehr erfahren Sie unter 079 399 36 76, gerne dürfen Sie diese Wohnung 

auch besichƟgen.  

An dieser Stelle bedanken wir uns sehr, für, dass wir zwei Aargauer wirklich toll in Schwellbrunn aufge‐

nommen wurden. 

Oskar & CharloƩe Meisel 

Samstag,  18. März  2017 



Inserat 

 



Inserat 

14  |  15 

Restaurant Landscheide  
071 351 23 75 mail: landscheide.9103@bluewin.ch 

 

Da isch dä Hit! 
Jeden Freitag ab 17.00 Uhr 

Poulet im Chörbli mit hausgemachten Pommes frites 
Wir freuen uns auf ihre Reservation 

Familie Rösli und Andreas Brunner- Schläpfer 
************************************ 

Landscheide Skitag, So. 19.März in die Flumserberge 

mit dabei  LT Berglergmüet 

Infos und Anmeldung unter 071 351 23 75 landscheide.9103@bluewin.ch 

************************************ 

Samstag 15. April ab 20.00 Uhr: Ostertanz mit dem Trio Chnüsperlibuebe 
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genügend Lebensraum überlässt. Denn 

nur die Bewahrung der natürlichen 

Lebensgrundlagen sichert langfrisƟg 

das Leben der Menschen und der Na‐

tur. (cs, ĩ) 

 

Im Feld sprosst die Saat... 

...und die Amsel singt am Morgen – 

Jauchzer lassen sich hören aus offenen 

Fenstern und die Kälber hüpfen vor 

Freude in der lauen FrühlingsluŌ... Der 

Frühling zieht ins Land und mit ihm das 

Erwachen neuen Lebens in der Natur. 

Des Menschen Herz füllt sich mit Le‐

bensatem und sƟmmt kräŌig ein in 

den Gesang der Geschöpfe: All Mor‐

gen will ich singen im Licht, das du mir 

schenkst. Den Tag möchte ich verbrin‐

gen, wie du mein Leben denkst. Der 

Abend wird verstehen, wie du die Welt 

gedacht. Und singend werd ich sehen 

dein Licht in meiner Nacht. Lied 50 

begleitet uns durch die Frühlings‐

monate. (cs) 

 

Suppentag mit Claro‐Stand am 18. März 

„Unser Land mit seiner Pracht“ heisst 

es in einem der bekanntesten Kirchen‐

lieder. Land ist wertvoll und dient 

vielerorts zur Selbstversorgung im Ei‐

genanbau – nicht nur bei uns. 

„Landraub“ ist das Thema der diesjäh‐

rigen AkƟon von „Brot für alle“ und 

„Fastenopfer“. Kleinbauern werden 

von ihrem Land vertrieben, um gross‐

räumiger LandwirtschaŌ Platz zu ma‐

chen. Mit dem Suppentag wird Geld 

für Projekte gesammelt, die den Klein‐

bauern in Afrika, Asien und Südameri‐

ka Mut machen, sich mit friedlichen 

MiƩeln gegen den Ausverkauf ihres 

kleinen Stück Landes zur Wehr zu 

setzen. 

Wir  glauben  an  die  Bewahrung  der 

natürlichen Lebensgrundlagen 

Was heisst ChrisƟn bzw. Christ zu 

sein? OŌ wird gesagt, ChrisƟn bzw. 

Christ sein bedeute in erster Linie, an 

die Existenz eines überirdischen perso‐

nalen GoƩes zu glauben und unglaub‐

liche biblische Erzählungen (wie z.B. 

die Erschaffung der Welt in nur sechs 

Tagen oder die Verwandlung von Was‐

ser zu Wein) wortwörtlich für wahr zu 

halten. Ein ausschliesslich dergestalt 

geprägter christlicher Glaube hat we‐

nig mit dem Leben der Menschen auf 

der Erde zu tun. 1990 legten die christ‐

lichen Kirchen an der Weltversamm‐

lung in Seoul fest, was ein im irdischen 

Leben verankertes Christsein bedeu‐

tet: entgegen aller Gewalt an die 

Machbarkeit des Friedens zu glauben 

(bläƩli 6/2016); entgegen aller Unge‐

rechƟgkeiten daran zu glauben, dass 

GerechƟgkeit möglich ist (bläƩli 

1/2017); entgegen aller Umweltzerstö‐

rung davon überzeugt sein, dass die 

natürlichen Lebensgrundlagen be‐

wahrt werden können. 

Wir Menschen sind einerseits ein Teil 

der Natur, andererseits transzendie‐

ren bzw. übersteigen wir die Natur. 

Das heisst, wir können uns die Natur 

zu Nutze machen (z.B. Nutzpflanzen, 

NutzƟere) und in die Natur eingreifen 

(z.B. Gentechnologie). Dieses Über‐

steigen der Natur birgt die Gefahr in 

sich, dass die Natur unter den Einwir‐

kungen der Menschen Schaden 

nimmt. ChrisƟn bzw. Christ zu sein, 

heisst daran zu glauben, dass ein Mit‐

einander der Menschen und der Natur 

möglich ist. Ein Miteinander, das den 

Menschen ein menschenwürdiges 

Dasein ermöglicht und der Natur 

Aus  der  Kirchgemeinde 

Pfarramt:     Pfrn. ChrisƟne Scholer 071 350 02 53, Pfr. Flurin BaƩaglia 071 352 15 07 
Sekretariat:   BrigiƩe MarƟ, 071 351 74 81 
Präsidium:    Marcel Steiner, 071 352 24 41 
Homepage:   www.ref.ch/schwellbrunn  
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gesetzt. Aus den Kindern von damals 

sind inzwischen junge Erwachsene 

geworden. Nach langen Jahren des 

Unterrichts können sie nun in die, was 

ihre religiöse Überzeugung betriŏ, 

Selbstständigkeit entlassen werden. Es 

werden konfirmiert: 

Am 2. April:  

Thierry Burtscher, Wiesenrain 113 

Fabian Frischknecht, unterer Acker 520 

Alina KalbermaƩer, Degersheim 

Sämi Meile, Moosegg 582 

Werner Nef, Bürzel 374 

Mara Scheuss, Risi 832 

 Adrian Schiess, EƩenberg 242 

Florian Schiess, EƩenberg 242 

Andreas Schmid, Rest. Storchen 

Carina Schwizer, Wiesenrain 986 

Chantal Steingruber, Egg 66 

Walter Sturzenegger, Ochsen 

Noah Thomann, Wiesenrain 1091 

Am 9. April (Palmsonntag): 

Luca Bachmann, Wiesenrain 1096 

Daniel Bleiker, Risi 371 

Marco Bösch, Landhus 197 

ChrisƟan Frehner, am Stein 292 

Michael Gredig, Gassenrain 254 

Lars Gubser, GlaƩberg 170 

Anna Maag, Risi 365 

Anina Raschle, EƩenberg 218 

Franziska Reutegger, Sommertal 1203 

Daria Rotach, Russegg 261 

Die KonfirmaƟonsgoƩesdienste begin‐

nen je um 10:00 Uhr. (ĩ) 

 

Karfreitag  und  Ostern,  14.  und  16. 

April 

KarfreitagsgoƩesdienst, 14. April, 

09:30 Uhr: Viele Menschen werden zu 

Opfern von Kriegen, Hungersnöten, 

Naturkatastrophen. Und auch von 

Krankheiten, unvorhersehbaren Ereig‐

nissen, schweren Schicksalsschlägen. 

Wir denken an die Leiden der Men‐

schen bei uns und anderswo. Mit Feier 

des Abendmahls. (cs) 

Ostermorgenfeier, Sonntag, 16. April, 

06.00 Uhr:  ChrisƟnnen und Christen 

glauben daran, dass ein gelingendes 

Leben für alle Menschen möglich ist. 

Auferstehung heisst auch auf(er)

stehen aus der Hoffnungslosigkeit, der 

KraŌlosigkeit, der GleichgülƟgkeit. 

Beginn der Ostermorgenfeier um 

06:00 Uhr am Osterfeuer auf dem 

Friedhof, anschliessend Feier des 

Abendmahls in der Kirche. Nach dem 

GoƩesdienst gemeinsames Frühstück 

im Haus Sonnenberg. (ĩ) 

 

Kirchgemeindeversammlung, 30. April 

Im Anschluss an den GoƩesdienst am 

Sonntag, 30. April findet die ordentli‐

che Kirchgemeindeversammlung staƩ. 

Die Einladung zur Versammlung samt 

SƟmmrechtsausweis wird allen sƟmm‐ 

und wahlberechƟgten Mitgliedern der 

reformierten Kirchgemeinde Schwell‐

brunn rechtzeiƟg per Post zugestellt. 

Den GoƩesdienst (09:30 Uhr) vor der 

Am Samstag, 18. März sind Sie von 

11:30 bis 13:30 Uhr herzlich zum Sup‐

pentag und einem einfachen MiƩages‐

sen ins Pfarrhaus eingeladen. Reiner‐

lös des Suppentages zugunsten des 

Hilfswerks „Brot für alle“. Von 09:30 

bis 13:30 Uhr Verkauf von fair gehan‐

delten Claro‐Produkten durch Ober‐

stufenschülerInnen aus Schwellbrunn. (cs) 

 

Ökumenischer  FamiliengoƩesdienst 

am 19. März 

Den ökumenische FamiliengoƩes‐

dienst zur AkƟon von „Brot für alle“ 

und „Fastenopfer“ feiern wir am Sonn‐

tag, 19. März um 9:30 Uhr. Der GoƩes‐

dienst wird mitgestaltet durch die 

SchülerInnen der 4. Religionsklasse 

von Thomas Schwarz, Religionspäda‐

goge und ChrisƟne Scholer, Pfarrerin. 

Anschliessend an den GoƩesdienst ist 

die Gemeinde zu einem Apéro ein‐

geladen. (cs) 

 

KonfirmaƟonen am 2. und 9. April 

Im August 2014 fanden sich 23 Ju‐

gendliche zu ihrem ersten Religionsun‐

terricht an der Oberstufe ein. Seither 

haben sie an 16 ProjekƩagen und am 

dreitägigen KONFweekend in Solo‐

thurn teilgenommen. Dabei haben sie 

sich mit Themen wie „Bewahrung 

der natürlichen Lebensgrundla‐

gen“, „Sterben und Tod“, „Schuld und 

Vergebung“ und „Islam“ auseinander‐
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 Sonntag, 19. März, 09:30 Uhr: öku‐

menischer FamiliengoƩesdienst zur 

AkƟon 2017 von  „Brot für alle“ 

und „Fastenopfer“, anschliessend 

Apéro 

 Sonntag, 2. April, 10:00 Uhr: erste 

KonfirmaƟon 

 Palmsonntag, 9. April, 10:00 Uhr: 

zweite KonfirmaƟon 

 Ostersonntag, 16. April, 06:00 Uhr: 

Ostermorgenfeier (Beginn auf dem 

Friedhof, nach dem GoƩesdienst 

gemeinsames Frühstück im Haus 

Sonnenberg) 

 Sonntag, 14. Mai, 09:30 Uhr: Fami‐

liengoƩesdienst zum MuƩertag, 

anschliessend Apéro 

Weitere InformaƟonen für Jugendliche 

auf www.kircheschwellbrunn.ch → 

Letzte Beiträge → Eine Kirche für … → 

Eine Kirche für Jugendliche. (ĩ) 

 

Kolibri KindergoƩesdienst 

Die nächsten Daten sind: 

 12. / 26. März 2017 

 30. April 

 21. Mai 

je von 09:30 – 10:30 Uhr . Kinder zwi‐

schen 6 und 10 Jahren sind herzlich 

dazu eingeladen! 

Weitere InformaƟonen für Kinder auf 

www.kircheschwellbrunn.ch → Letzte 

Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 

Kirche für Kinder. (cs) 

 

Fiire mit de Chliine 

Wer will singen, lachen, beten und 

Geschichten hören mit „de Chliine“? 

Jede Feier ist eine Perle und nährt die 

Seele von Kindern und Erwachsenen. 

Die nächste Feier findet am Samstag, 

29. April 2017 von 09:30 – 10:00 Uhr 

in der Kirche staƩ. Auf den Heimweg 

gibt es im Anschluss an die Feier einen 

stärkenden Znüni. Wer dazu gerne 

regelmässig per Mail eingeladen 

werden möchte, melde sich biƩe bei 

CrisƟna Lutz unter der Adresse:  

crisƟna@lutzsport.ch. 

Weitere InformaƟonen für Familien 

auf www.kircheschwellbrunn.ch → 

Letzte Beiträge → Eine Kirche für … → 

Eine Kirche für Familien. (cs) 

 

Männergruppe 

In der Regel einmal pro Monat triŏ 

sich in Schwellbrunn eine Gruppe 

Männer, um einander zuzuhören, an 

den Biographien der anderen Anteil zu 

nehmen, um Freuden, Sorgen und 

Nöte zu teilen, um über Sinnfragen 

nachzudenken, nach der Spiritualität 

für Männer zu suchen und mit einem 

Glas Wein anzustossen. Die Treffen 

finden normalerweise an einem Abend 

eines Werktags staƩ. Die Termine wer‐

den von der Gruppe selbst festgelegt. 

Interessiert? Für einen ersten Kontakt 

wenden Sie sich biƩe an: 

Kirchgemeindeversammlung halten 

Pfrn. ChrisƟne Scholer und Pfr. Flurin 

BaƩaglia miteinander. Sie sind alle 

herzlich zu GoƩesdienst und Kirchge‐

meindeversammlung eingeladen. (ĩ) 

 

FamiliengoƩesdienst  am  MuƩertag, 

14. Mai 

Es gehört zur TradiƟon vieler Kirchge‐

meinden, dass am MuƩertag zu Ehren 

der MüƩer – und natürlich auch der 

Väter – ein GoƩesdienst für die ganze 

Familie gehalten wird. So auch in 

Schwellbrunn. Diese TradiƟon wird 

dieses Jahr auf besondere Art berei‐

chert: Zum ersten Mal wird ein GoƩes‐

dienst von dem vor anderthalb Jahren 

gegründeten Goofe‐Chörli Schwell‐

brunn unter der Leitung von Rösli 

Brunner mitgestaltet. Alle MüƩer, 

Väter, Grosseltern usw. dürfen sich 

auf einen abwechslungsreichen 

GoƩesdienst (09:30 Uhr) freuen. Im 

Anschluss an den GoƩesdienst sind 

alle Teilnehmenden zu einem Apéro 

eingeladen. (ĩ) 

 

GoƩesdienste für Jugendliche 

Die reformierten Jugendlichen von 

Schwellbrunn besuchen während der 

1. und 2. Sek zur Vorbereitung auf die 

KonfirmaƟon je 4 GoƩesdienste. Von 

MiƩe März bis MiƩe Mai ist den Ju‐

gendlichen der Besuch folgender 

GoƩesdienste empfohlen: 
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Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 

Am ersten Donnerstag jeden Monats 

triŏ sich eine muntere Schar Seniorin‐

nen und Senioren zum gemeinsamen 

MiƩagessen in einem Restaurant 

Schwellbrunns. Nach dem Essen ver‐

bringen manche Teilnehmende den 

NachmiƩag mit Tischspielen. Wer sich 

neu für den MiƩagsƟsch interessiert, 

ist gebeten, sich mit Rosmarie WiƩen‐

wiler, Tel: 071 352 37 44, in Verbin‐

dung zu setzen. Die beiden nächsten 

Termine des MiƩagsƟschs sind: 

 6. April, 11:30 Uhr, Haus Sonnen‐

berg 

 4. Mai, 11:30 Uhr, Restaurant Har‐

monie   (ĩ) 

 

Seniorenferien 2017 

...in Wildschönau im Tirol mit Über‐

nachtungen im Hotel Bergkristall. 

 1. Woche: 8.‐12. Mai 2017 

 2. Woche: 15.‐19. Mai 2017   (cs) 

 

Freud und Leid 

Im GoƩesdienst am 22. Januar wurde 

getauŌ: 

 Manuel Thomas Suter, Sohn von 

Rosmarie Suter‐Mösli und Thomas 

Suter, Wohnadresse:  Bruggen‐

moos 502. 

Am Freitag, 17. Februar nahmen wir 

Abschied von 

 Frieda Näf‐Knöpfel, ehemals WirƟn 

im Bergli. Die letzten zwei Jahre 

verbrachte sie im Haus Sonnen‐

berg. Sie verstarb im 88. Lebens‐

jahr. Wir werden Frieda Näf in gu‐

ter und dankbarer Erinnerung be‐

halten. (cs, ĩ) 

 

Frühlingsferien Pfarramt 

Die beiden Pfarrpersonen sind wie 

folgt in den Ferien: 

Flurin BaƩaglia: vom 21. bis 28. April 

ChrisƟne Scholer: vom 23. bis 29. April 

Während der Abwesenheit der beiden 

Pfarrpersonen ist für dringende Ange‐

legenheiten eine Vertretung zustän‐

dig. (cs, ĩ) 

MarƟn Weidmann: Wiesenrain 1196, 

9103 Schwellbrunn, Tel: 071 351 35 12, 

E‐Mail: m.e.weidmann@sunrise.ch 

Flurin BaƩaglia: Pfarramt, Dorf 2, 

9103 Schwellbrunn, Tel: 071 352 15 07, 

E‐Mail: flurin.baƩaglia@ar.ref.ch 

Weitere InformaƟonen für Männer auf 

www.kircheschwellbrunn.ch → Letzte 

Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 

Kirche für Männer. (ĩ) 

 

Risi‐ und SonnenberggoƩesdienste 

Herzliche Einladung zu den GoƩes‐

diensten am MiƩwochnachmiƩag um 

15:00 Uhr: 

 5. April 2017 mit Abendmahl und 

3. Mai 2017 in der Risi 

 12. April 2017 mit Abendmahl und 

10. Mai im Haus Sonnenberg 

Weitere InformaƟonen für Seniorin‐

nen und Senioren auf 

www.kircheschwellbrunn.ch → Letzte 

Beiträge → Eine Kirche für … → Eine 

Kirche für Seniorinnen und Senioren. (cs) 

 

Inserat 
 



Katholische Kirchgemeinde 

 

Katholische Kirchgemeinde  

Wir sind beauŌragt, den himmlischen Garten zu bebauen. 

GoƩ, der Herr, nahm also den Menschen und setzte ihn in den 

Garten von Eden, damit er ihn bebaue und hüte.  

(Genesis 2,15) 

 

Wir wünschen Ihnen eine segensreiche Fastenzeit und ein fro‐

hes Osterfest 

Für die Pfarreigruppe und das Seelsorgeteam,  

Thomas Schwarz  

Pfarreigruppe  Schwellbrunn  ‐ Ansprechpersonen:  

Kilian Mahler                                   071 361 16 71 

Claudia Balzarek 071 352 11 38 

Seelsorgeteam der  Pfarrei   ‐  So sind wir erreichbar    

Pfarrer Reto Oberholzer 071 351 11 43 

AnneƩe und Roland Winter 071 351 78 70        

Iris Schmid Hochreutener 071 350 06 81 

Juliane Schulz    071 350 04 42    

Sekretariat Bea WalƟ u. BrigiƩe Winteler 071 351 55 82 

Homepage unserer Pfarrei: www.kath‐herisau.ch 

Thomas Schwarz   (Ansprechperson für Schwellbrunn) 071 360 00 19 

Inserat 
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GoƩesdienste und Anlässe in Schwellbrunn: 

18. März ökumenischer Suppentag – ab 11.30 bis ca. 13.30 Uhr im Pfarrhaus Schwellbrunn 

19. März ökumenischer FamiliengoƩesdienst zur Fastenzeit 
09.30 Uhr in der reformierten Kirche Schwellbrunn 

GoƩesdienste in der Fasten‐ und Osterzeit 

26. März ökum. GoƩesdienst mit anschliessendem SuppenzmiƩag im kath. Pfarreiheim 
10.00 Uhr GoƩesdienst in der katholischen Kirche 

2. April EucharisƟefeier mit Versöhnungsfeier 
10.00 Uhr, Kirche Herisau 

9. April Palmsonntag – GoƩesdienst mit Segnung der Palmen 
10.00 Uhr, Beginn vor der Kirche Herisau 
anschliessend Palmprozession in die Kirche 
10.00 Uhr Chinderfiir 

13. April Hoher Donnerstag – Messe vom letzten Abendmahl 
gestaltet von den Oberstufenschülern 
19.30 Uhr, Kirche Herisau  

14. April Karfreitag 10.00 Uhr, Kreuzwegandacht für Kinder ab Kindergartenalter, 
Kirche Herisau 

    15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie, Kirche Herisau 

15. April Osternacht mitgestaltet vom Kirchenchor (Taizégesänge) 
21.00 Uhr, Kirche Herisau  

16. April Ostern 5.30 Uhr, ökumenischer GoƩesdienst, Friedhof WaldstaƩ 

    6.30 Uhr, ökumenischer GoƩesdienst, Friedhof Herisau 

    10.00 Uhr, Hochfest, Kirche Herisau, 
mitgestaltet vom Kirchenchor 

23. April 09:30 und 11.15 Uhr Erstkommunion in Herisau 

30. April 10.00 Uhr Erstkommunion in WaldstaƩ 

Anlässe in der Pfarrei und Seelsorgeeinheit 

24. März Jubiläumsanlass –19:30 Vortrag im Pfarreiheim von Bischof Paul Hinder Vorsteher der Diözese 
„Arabien“. Bischof Hinder berichtet über die SituaƟon der Christen im arabischen Raum. 

29. März Kirchgemeindeversammlung 
20.00 Uhr, Pfarreiheim Herisau 

5. April StammƟsch Peter und Paul 
Ab 19.30 Uhr, Restaurant Freihof 

6. April Trauercafé Appenzeller Hinterland 
17.00‐18.30 Uhr, Alte Stuhlfabrik Kasernenstrasse 39a, Herisau 

FrauengemeinschaŌ 

23. März Theaterabend in der Stuhlfabrik, Treffpunkt 19.15 Uhr: 
„Boing Boing“ Lustspiel der Herisauer Bühne 

26. März 10.00 Uhr Chinderfiir mit anschliessendem SuppenzmiƩag 
Unterkirche Herisau 

29. April Ein Tag für mich: Friedensweg Degersheim – Magdenau 
Regula Senn berichtet über die Entstehung des Friedensweges zum Kloster Magdenau und 
leitet die Wanderung mit Impulsen zum Nachdenken. 
Treffpunkt: 10.00 Uhr kath. Kirche Degersheim. 
Keine Anmeldung nöƟg, weitere Infos: Pia Eisenhut pia_1@bluewin.ch 

7. Mai 10.00 Uhr ökumenische Chinderfiir 
Unterkirche Herisau 

InformaƟon finden Sie auch im Pfarreiforum und auf der Homepage www.kath‐herisau.ch 



Inserat 

 

Öffnungszeiten:  

Mo/Mi/Fr  09.00 Uhr ‐ 11.00 Uhr   
   14.00 Uhr ‐ 16.30 Uhr 

Samstag  08.30 Uhr ‐ 11.30 Uhr 

„Zur KonfirmaƟon“Zur KonfirmaƟon“ 
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«Rond oms  Geld»   

oder bei einer gemütlichen Schifffahrt mit 

Aussicht auf Palmen und Berge. Das Swiss‐

miniatur, die Brissago Inseln und diverse 

Lidos sind nur einige der vielen weiteren 

AƩrakƟonen im Ticino.  

 

Von  welchen  Angeboten  profiƟert  ein 

Mitglied? 

Grundsätzlich von einem kompleƩen Aus‐

flug mit grosszügigen RabaƩen und Vor‐

zugsbedingungen. Gegen Abgabe des Gut‐

scheins erhält man vom 1. März bis 30. 

November 2017 30 % RabaƩ auf eine 

Bahnfahrt in der 1. oder 2. Klasse an einen 

Zielort im Kanton Tessin. Weiter geht’s auf 

Entdeckungsreise mit 30 % VergünsƟgung 

bei verschiedensten Bergbahnen und 

SchifffahrtsgesellschaŌen ebenfalls für 

eine Hin‐ und Rückfahrt (Bergbahn) oder 

Toni  Bernet,  Privatkundenberater, 

beantwortet Ihre Fragen zum Mitglie‐

der‐Angebot. 

 

Herr Bernet, wohin führt uns das Mitglie‐

der‐Angebot 2017? 

In die Sonnenstube der Schweiz, nämlich 

ins Tessin. Und dies schneller als zuvor 

durch den neuen GoƩhardtunnel.  

 

Was kann man dort erleben? 

Das sonnenverwöhnte Ticino mit seinen 

zahlreichen Ausflugsmöglichkeiten bietet 

abwechslungsreiche Ferientage für AkƟve, 

für Geniesser, für Kulturfreunde, einfach 

für alle. Ob zur BesichƟgung der miƩelal‐

terlichen Burgen oder spannender Muse‐

en, einer unvergesslichen Wanderung in 

den Tälern, entlang smaragdgrüner Flüsse 

Tageskarte (Schifffahrt). Und zu guter Letzt 

kann man aus 100 Hotels auslesen und 

profiƟert von 50 % Ermässigung auf eine 

Übernachtung.  

 

Wie kommt man zu diesen Vorteilen? 

Die Angebotsbroschüre wird allen Mitglie‐

dern mit der Einladung zur Generalversamm‐

lung zugesendet. In dieser sind die Gut‐

scheine enthalten. Das gesamte Mitglieder

‐Angebot «Ticino 2017» findet man auch 

unter raiffeisen.ch/Ɵcino mit einem Klick.  

 

Können auch Nicht‐Mitglieder profiƟeren? 

Nein, aber Mitglied werden ist ganz ein‐

fach. Der GenossenschaŌsanteil wird sogar 

noch mit 3 % verzinst. Für weitere Details 

kommen Sie am besten zu uns in die Bank 

und wir beraten Sie gerne. 

 

Welche  weiteren  Vorteile  ergeben  sich 

von der MitgliedschaŌ? 

Mit einer Zahlungskarte hat er weitere 

VergünsƟgung für Freizeitangebote wie 

Museen, Konzerte, Events, Fussball‐ und 

SkiƟckets mit bis zu 50 % RabaƩ. Und 

ebenfalls Vorteile auf die Kontobeziehung. 

Es lohnt sich.  

Toni Bernet 

Privatkundenberater  

 

Raiffeisenbank  

Appenzeller Hinterland 

 

Tel. 071 354 86 33 

toni.bernet@raiffeisen.ch 

Zur Person: 

Toni Bernet ist 59 Jahre alt 

und wohnhaŌ in Wald‐

staƩ. Dort ist er auch 

schon seit 29 Jahren als 

Privatkundenberater bei 

der Raiffeisenbank täƟg. In 

seiner Freizeit ist er gerne 

in der Natur unterwegs. 



Schule 

 

Aus  der  Schule geplaudert… 

Schulleitung Barbara Brandenberg   

Telefon  071 352 75 81   

E‐Mail  schulleitung@schwellbrunn.ch   

Homepage  www.schule.schwellbrunn.ch  

MathemaƟk, Natur/Mensch/Gesell‐

schaŌ, Gestalten, Bewegung/Sport 

sowie Medien/InformaƟk und Berufli‐

che OrienƟerung. Innerhalb dieser 

Fachbereiche gibt es teilweise inhaltli‐

che Verschiebungen. 

Der neue Lehrplan beschreibt die zu 

erlernenden Fähigkeiten und FerƟgkei‐

ten als Kompetenzen, die überfachli‐

chen Kompetenzen (personale‐, sozia‐

le‐ und methodische Kompetenzen) 

sind beim Kompetenzauĩau konse‐

quenterweise integriert. Lernaufgaben 

sollen im Zentrum des Unterrichts ste‐

hen, die Kinder sollen im selbstständi‐

gen Tun und Lernen noch mehr ge‐

stärkt werden. 

 

Steigende Schülerzahlen 

Nachdem wir uns jahrelang mit sinken‐

den Schülerzahlen in Schwellbrunn 

auseinandersetzen mussten, freuen 

wir uns sehr, dass wir uns aktuell mit 

der gegenteiligen Tendenz auseinan‐

dersetzen dürfen. In den kommenden 

vier bis fünf Jahren werden zwischen 

20 und 34 Kinder in den 1. Kindergar‐

ten eintreten. Aus diesem Grund hat 

der Gemeinderat eine Arbeitsgruppe 

mit Mitgliedern der Schul‐ und Liegen‐

schaŌskommission eingesetzt, die sich 

dieser Herausforderung annimmt. 

 

Personelles 

Ende Januar musste sich Eleonora Ben 

Soltane einer Fuss‐ und KnieoperaƟon 

unterziehen. Jana Vaƫoni aus Herisau 

übernahm die Stellvertretung der 3./4. 

Klasse und unterstützte Frau Ben Sol‐

tane auch beim schriƩweisen Wieder‐

einsƟeg ins Unterrichten. Wir sind 

froh, dass die OperaƟon posiƟv verlau‐

fen ist und wünschen Eleonora Ben 

Soltane eine erfolgreiche Genesung. 

Auf den Sommer 2017 erwartet 

Denise Schweizer ihr viertes Kind. Die 

Stellvertretung nach den Sommerferi‐

en übernimmt Gaby Wehrle. Denise 

Schweizer wünschen wir alles Gute für 

die kommende Zeit. 

Nun wünsche ich allen ein angeneh‐

mes Vorfrühlingsquartal und grüsse 

herzlich 

 

Barbara Brandenberg, Schulleiterin 

Liebe  Einwohnerinnen  und  Ein‐

wohner 

Im Namen der Schule gratuliere ich 

unserem Schulpräsidenten Ueli Frisch‐

knecht und seiner Frau Sandra ganz 

herzlich zur Geburt von Töchterchen 

Julia. Wir wünschen der ganzen Fami‐

lie viel Freude mit der Kleinen, Ge‐

sundheit und viele tolle gemeinsame 

Erlebnisse. 

An der Schule Schwellbrunn finden 

aktuell die jährlichen Beurteilungsge‐

spräche staƩ. Lehrpersonen und El‐

tern befassen sich fokussiert mit der 

schulischen und sozialen Entwicklung 

ihrer Kinder. Diese jährlichen Gesprä‐

che sind StandortbesƟmmungen und 

gleichzeiƟg Wegleitungen für die wei‐

tere schulische Entwicklung des Kindes. 

 

Stundentafel ab Sommer 2017 

Ab Schuljahr 2017/18 gilt in den Schu‐

len AR der Lehrplan 21 als Grundlage.  

Die Umsetzung erfolgt strukturneut‐

ral, d.h. die Unterrichtszeiten bleiben 

gleich. 

Neu ist die AuŌeilung in fünf Fachbe‐

reiche und zwei Module: Sprachen, 

                                                         3. Quartal 2016/2017 

Montag, 13. bis Freitag, 17. März Schnupperwoche für die Schüler und Schülerinnen der 2. Sek. 

Montag, 10. April – Freitag, 21. April Frühlingsferien 

    

Donnerstag, 6. Juli 2017, 19:00 Uhr Schulschlussfeier 

Ausblick  
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Die  Herisauer  Bühne spielt…. 

…...«Boeing Boeing» in der alten Stuhlfabrik in Herisau. 

Nebst dem tradiƟonellen Märchen, welches wir immer in 

der Adventszeit zeigen, bringen wir jeweils im Frühling ein 

Erwachsenenstück auf die Bühne. Mit dem aktuellen Stück, 

nehmen wir Sie mit auf ein turbulentes Lustspiel, mit ver‐

zwickten, brenzligen und amüsanten SituaƟonen. Die Heri‐

sauer Bühne würde sich sehr freuen, Sie an einer der 

Aufführungen begrüssen zu dürfen. Premiere ist am 16. 

März. Geniessen Sie einen lusƟgen Theaterabend in einem 

einzigarƟgen Ambiente. 

 

Vorverkauf und Infos unter vorverkauf@hebue.ch  

oder Raiffeisenbank Herisau 

 

Thomas Frischknecht 

Inserat 
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Absturz  im  Dschungel überlebt 

Für einzelne auserwählte Zuschauer 

gab es zudem die Möglichkeit, sich 

beim Gang durch den Jungbrunnen 

visuell zu verändern. Nach dem Pro‐

gramm  gab es nebst der  Gelegenheit 

das Tanzbein zu schwingen auch eine 

mögliche Stärkung an der Kokossnuss‐

bar oder in der Kaffeeplantage.  

Bilder und Impressionen sind auf unserer 

Homepage: www.mg.schwellbrunn.ch  

An der Hauptversammlung  vom 20. Jan. 

gab es  weder im Vorstand, noch in der 

Musikkommission personelle Verände‐

rungen. Unser Präsident führte zügig 

durch die Versammlung.  

Für fleissigen Probenbesuch wurden 

Roland Danuser und Hansruedi Gähler 

(je 3 Absenzen) ausgezeichnet. ChrisƟ‐

an Preisig, Diego Lutz  und Walter 

Schoch erhielten eine Anerkennung für 

je 4 Absenzen. 

Toni Büchler ist seit 10 Jahren akƟves 

Mitglied und Walter Rütsche seit 5 

Jahren Dirigent.  

 

Unser nächster Anlass  

In den Altersheimen Sonnenberg und 

Risi spielen wir am Sonntag 23.April im 

Verlaufe des VormiƩags jeweils zu 

einem Platzkonzert auf. 

Für die Musikgesellschaft Schwellbrunn 

Karin Preisig 

TradiƟonellerweise spielten wir von 

der MusikgesellschaŌ Schwelbrunn 

bereits am 1. Januar, für die meisten 

noch frühmorgens, vor den Haustüren  

im Dorf verschiedenste Musikstücke 

und wünschten allen ein gutes neues 

Jahr. Dieses Jahr haƩen wir einmal 

mehr Glück  mit deam WeƩer und den 

Temperaturen. Wir  bedanken  uns bei 

allen, welche uns freundlicherweise  

Getränke  ausschenken und unserer 

Vereinskasse einen finanziellen Zu‐

schuss spenden. 

Unsere Unterhaltung durŌen wir am 

Samstag 7. Januar zum Besten geben. 

Unter dem MoƩo „Ich bin abgestürzt‐ 

holt mich hier raus“  befanden wir uns 

nach einem Helikopterabsturz miƩen 

im Dschungel von Burma. Unser Präsi‐

dent, ChrisƟan Preisig, durŌe eine 

grosse Personenanzahl in der Halle 

begrüssen. Unter der musikalischen 

Leitung von Walter Rütsche und der 

Theater Regie von Heinz Frischknecht 

konnten wir ein kurzweiliges und un‐

terhaltsames Programm bieten. Musik 

und Theater ergänzten sich und sorg‐

ten für viel Abwechslung. Stücke wie “ 

Yellow River“, Parade oŌ he animals“, 

One Love“, zu welchem live gesungen 

wurde, „s `Träumli“ sind nur eine klei‐

ne Auswahl des Programmes. 
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KLEIDERBÖRSE SCHWELLBRUNN 
 

Die Frühlings - Sommer Kleiderbörse findet 
am Mittwoch 26. April 2017 im MZG statt. 

 
Annahme: 
Dienstag 25. April 2017 von 14.00-16.00 Uhr im MZG 

Verkauf: 
Mittwoch 26 . April 2017 von 14.00-15.30 Uhr mit Kaffeestube im 
MZG 

Rückzahlungen: 
Mittwoch 26. April 2017 von 17.00-17.45 Uhr im MZG 
 

Annahme von sauberen und intakten Frühlings- und Sommerkleidern, 
Schuhen, Kinderwagen, Velos, Autositze etc., sowie gut erhaltene 
Spielsachen. 
 

„Alle nicht verkauften Artikel müssen wieder abgeholt  

oder gespendet werden.“ 
 

Bei Unklarheiten rufen Sie uns doch an: 
Susanne Zähner: 071 350 16 56 

Silvia Schawalder: 071 352 28 19 
 

Das Börsenteam freut sich auf Ihren Besuch  



Turnverein 

 

Neue Fahne für den  Turnverein  Schwellbrunn  

Mitglied zu verzeichnen. Nach neun 

Jahren als Kassier triƩ Manuel Brändle 

an der Hauptversammlung zurück. Die 

Wahl seines Nachfolgers ChrisƟan 

Brändle verlief problemlos. 

Zwei Wechsel im Jugileiter‐Team gab 

es ebenfalls zu verzeichnen. Manuel 

Brunner und René Raschle ersetzen 

die abtretenden Jugileiter Ruedi Jud 

und Lukas Frischknecht. 

Oberturner Michael Kapferer konnte 

für fleissigen Turnstundenbesuch die 

sieben Turner: Mirco Schiess, Sämi 

Schmid, Ruedi Jud, Stefan Reutegger, 

Andreas Reutegger, Markus Keller und 

Renato Lutz mit je einem Zinnbecher 

auszeichnen.  

An der diesjährigen Hauptversamm‐

lung konnten wiederum drei neue Tur‐

ner für den EintriƩ in den Turnverein 

gewonnen werden. Sie wurden von 

der Versammlung einsƟmmig in den 

Turnverein aufgenommen. Die AkƟv‐

riege Schwellbrunn zählt miƩlerweile, 

mit der ihr angeschlossenen Faustball‐

riege, über 90 Mitglieder.  

Zu seiner ersten Hauptversammlung 

als Präsident der AkƟvriege des Turn‐

vereins Schwellbrunn konnte Marco 

MeƩler 50 Gäste, Ehren‐ und AkƟvmit‐

glieder begrüssen. Die 121. Hauptver‐

sammlung fand im Restaurant Harmo‐

nie staƩ. 

Nach einem feinen Abendessen und 

dem gemeinsamen Singen des Turner‐

liedes eröffnete Marco MeƩler die 

diesjährige Hauptversammlung. In 

seinem Jahresbericht blickte der Präsi‐

dent auf das vergangene Turnerjahr 

zurück. Als Highlight nannte er die 

Teilnahme am Berner Kantonalturn‐

fest in Thun. Die AkƟvriege startete in 

der 5. Stärkeklasse und erreichte dort 

mit der Schlussnote von 27.99 den 

hervorragenden 3. Rang unter 93 teil‐

nehmenden Vereinen. Bereits am ers‐

ten Wochenende starteten einige Tur‐

ner im TurnweƩkampf, Renato Lutz, 

Ruedi Jud und Sämi Schmid konnten 

dabei eine Auszeichnung in Empfang 

nehmen. 

Auch in diesem Jahr fand wiederum 

die tradiƟonelle VereinsmeisterschaŌ 

staƩ, die Ruedi Jud vor Renato Lutz 

und Andreas Reutegger für sich ent‐

schied. In diversen Disziplinen wie 

Geräteturnen, LeichtathleƟk, NaƟonal‐

turnen aber auch in einer Jassrunde 

konnten dafür Punkte gesammelt wer‐

den. 

 

Wechsel im Vorstand 

Im Vorstand des Turnvereins gab es an 

der diesjährigen Hauptversammlung 

den RücktriƩ von einem langjährigen 

Im vergangenen Vereinsjahr ent‐

schloss sich der Vorstand dazu, eine 

neue Turnverein‐Fahne anzuschaffen. 

Das Beschaffungsprojekt wurde an der 

Hauptversammlung vorgestellt und 

auch einsƟmmig von den Turnern un‐

terstützt. Die Finanzierung der neuen 

Fahne soll mit Sponsorengeldern und 

weiteren AkƟonen gelingen. Die neue 

Fahne wird im Frühling 2018 anlässlich 

einer Fahnenweihe der interessierten 

Bevölkerung präsenƟert. 

 

Turnunterhaltung im November 

Ein Blick in das Jahresprogramm zeigt 

auch für das Jahr 2017 ein abwechs‐

lungsreiches Programm. Als erstes 

Highlight gilt zweifelslos die Teilnahme 

des TV Schwellbrunn am Toggenburger 

Turnfest in WaƩwil. Als Vorbereitung 

hierzu wird die BarrensekƟon am Leu‐

berg‐Cup in Zuzwil und am Tannzapfe‐

Cup in Dussnang teilnehmen. 

Am Dörflifest im August wird der Turn‐

verein wiederum mit einer Bar teilneh‐

men, bevor im November die Tur‐

nerunterhaltung staƪinden wird. Am 

10. und 11. November 2017 wird die 

Turnerfamilie aus Schwellbrunn, an 

drei Vorstellungen, mit einem humor‐

vollen und acƟonreichen Programm 

aufwarten. 

Auch die VereinsmeisterschaŌ und die 

ATV‐UnihockeymeisterschaŌ stellen 

weitere Höhepunkte im neuen Jahr 

dar.  

 

Für den Turnverein Schwellbrunn 

Roland Gantenbein 

stehend: v.l.n.r. Ruedi Jud, Manuel Brändle, 
Lukas Frischknecht 
sitzend: v.l.n.r. René Raschle, Manuel Brunner 
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Samariterverein 

 

Neustart des Samaritervereins  

Ende Januar trafen sich die Mitglieder des Samaritervereins Schwellbrunn zur 109.Hauptversammlung im 
Restaurant Untere Mühle. 

Aktuar wieder besetzt werden. Nun 

gilt es mit den beiden zukünŌigen 

technischen Leiterinnen Susanne Zäh‐

ner und Denise Schweizer den Verein 

in die ZukunŌ zu steuern.  

Im Zuge der Neuerungen wurde 

auch der Übungsabend ange‐

passt. In Zukunft werden diese jeweils 

Die Hauptversammlung stand ganz 

unter dem MoƩo Neuanfang. Nach 

einem turbulenten Vereinsjahr, trat 

der gesamte Vorstand zurück und fast 

vollständig auch aus dem Verein aus. 

Mit Margrit Schoch, Simone Raschle 

und Sandra Bösch konnten die wich‐

Ɵgsten Posten Präsidium, Kassier und 

am 1. Dienstag im Monat abgehalten. 

Dies vor allem aus Gründen der Zu‐

sammenarbeit mit den Vereinen Wald‐

staƩ und Herisau, welche im ver‐

gangenen Jahr positiv in Erscheinung 

getreten ist. 

Mitglied werden im  Samariterverein?  

Als Mitglied im Samariterverein gehören auch Sie zu den 

Spezialisten  in  Erster  Hilfe  und  Betreuung.  Ihr  Wissen 

kommt  Ihnen  im  Alltag  zugute,  z.  B.  bei  Verkehrs‐,  Ar‐

beits‐ und Haushaltunfällen. Auch KameradschaŌ, Gesel‐

ligkeit und Spass kommen nicht zu kurz. Sie können: 

an Monatsübungen teilnehmen 

im Sanitätsdienst von Veranstaltungen mitarbeiten 

bei Bevölkerungskursen mithelfen 

bei Blutspende‐AkƟonen mitarbeiten 

zusätzliche FunkƟonen übernehmen im Vorstand, als 

Materialwart oder Kursleiter und die nöƟge Aus‐ und 

Weiterbildung geniessen 

Melden sie sich bei unserer PräsidenƟn:  

Margrit Schoch, BuebensƟg, Tel 071 351 26 04 oder 

ma.schoch@gmx.ch 

Nothilfekurs ‐ Refresher 

Der Nothilfekurs‐Refresher richtet sich an alle Absolventen 

eines Nothilfekurses, die ihr Wissen in Erster Hilfe auffri‐

schen möchten. 

Es wird das richƟge Verhalten repeƟert, welches nach ei‐

nem Unfall unnöƟges Leiden vermeidet: 

Eine NoƞallsituaƟon richƟg einschätzen 

Weitere Schäden für Betroffene und Helfende verhindern 

Die lebensreƩenden Sofortmassnahmen situaƟonsge‐

recht einsetzen 

Jeder Mensch kann in eine NotsituaƟon geraten, in der auf 

die Hilfe anderer angewiesen ist. Es ist daher natürlich, 

aber auch notwendig, dass jeder Mensch imstande ist, 

einem andern in einer NotsituaƟon angemessene Hilfe zu 

leisten ‐ Nothilfe eben. 
Merken Sie sich schon heute das Datum vor: 

Dienstag, 19. September 2017 MZG Schwellbrunn 

4. April DI GemeinschaŌsübung mit WaldstaƩ und Herisau Herisau 

12. April MI Blutspenden Schwellbrunn 

2. Mai DI GemeinschaŌsübung Postenlauf WaldstaƩ 

13. Juni DI Übung nur SV Schwellbrunn Schwellbrunn 

7. Juli FR Sommerplausch nur SV Schwellbrunn Schwellbrunn 

15. August DI GemeinschaŌsübung mit Herisau Schwellbrunn 

5. September DI On the road (Schwellbrunn, WaldstaƩ, Herisau)  

3. Oktober DI Übung nur SV Schwellbrunn Schwellbrunn 

4. Oktober MI Blutspenden Schwellbrunn 

7. November DI GemeinschaŌsübung Herisau 

8. Dezember FR Chlaus Schwellbrunn 

Unsere nächsten Anlässe:  
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Elternforum 
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FeldschützengesellschaŌ 

 

Neuer  Präsident für  die Feldschützen  Schwellbrunn 

Im Vorstand der Feldschützen gibt es 

den RücktriƩ vom langjährigen Präsi‐

denten der Feldschützen, Roman Prei‐

sig, zu verzeichnen. Das Wohl der Feld‐

schützen haƩe für Ihn immer oberste 

Priorität und mit entsprechend viel 

Engagement und Herzblut war Roman 

beim Steuern unseres Vereins dabei. 

Als hilfsbereiter und tradiƟonsbewuss‐

ter Präsident wird Roman Preisig den 

Vereinsmitgliedern noch lange in Erin‐

nerung bleiben. Als Dank für seine 

Verdienste wurde Ihm eine gravierte 

HolzplaƩe mit Fleisch überreicht. 

Nun musste ein neues Mitglied für den 

Vorstand gefunden werden. Mit An‐

dreas Diem konnte ein erfahrener 

Schütze für das Amt des Vizepräsiden‐

ten gewonnen werden. Für das an‐

spruchsvolle Präsidentenamt stellte 

sich mit Diego Lutz der bisherige Vize‐

präsident zur Verfügung.  

An der diesjährigen Hauptversamm‐

lung gab kein Mitglied den AustriƩ, 

dafür konnte erfreulicherweise ein 

NeueintriƩ in den Schützenverein ver‐

zeichnet werden.  

Im Jahresprogramm der Feldschützen 

Schwellbrunn steht dieses Jahr, nebst 

den diversen Trainings und Schiessan‐

Der scheidende Präsident Roman Prei‐

sig begrüsste zur 256. Hauptversamm‐

lung der Feldschützen Schwellbrunn 

28 Schützen im Restaurant Ochsen. 

Nach einem feinen Nachtessen eröff‐

nete Roman Preisig die Hauptver‐

sammlung mit einem amüsanten Be‐

richt aus vergangenen Zeiten der Feld‐

schützen. Viel zu schmunzeln gab es 

auch, als der Präsident den Jahresbe‐

richt der Feldschützen verlas. Zu den 

Highlights zählte sicher die erfolgrei‐

che Teilnahme der Schwellbrunner 

Schützen am Tessiner Kantonalschüt‐

zenfest mit einem sehr guten 20. Rang 

in der 1. Stärkeklasse oder die Teilnah‐

me mit 10 Schützen und 6 Jungschüt‐

zen am Kantonalen Meisterschützenfi‐

nal in Heiden. Bei welchem wir fünf 

von acht Podestplätzen für uns sichern 

konnten. Erfreulich ist auch der Er‐

folgsdrang der Schwellbrunner Jugend

‐ und Jungschützen. Die Teilnahme am 

Schweizer Gruppenfinal, der erste 

Platz beim Kantonalen Meisterschüt‐

zenfinal von Manuel Brunner, der 

Doppelsieg von Stefanie Reutegger 

und Marco Bösch am Kantonalen Cup‐

final, um nur einige Erfolge der 

Jungschützen zu nennen. 

lässen, die Teilnahme am Berner Kan‐

tonalschützenfest am 1./2. Juli im Ber‐

ner Jura. Schaut man ein wenig weiter 

voraus, kommt mit dem Ausserrhoder 

Kantonalschützenfest im Jahr 2019 der 

nächste Grossanlass in Sicht. Die 

Schwellbrunner werden bei der Orga‐

nisaƟon des Schützenfests ebenfalls 

tatkräŌig mitwirken und stellen nebst 

dem OK‐Präsidenten Hansueli Reuteg‐

ger auch die Schiessanlage zur Verfü‐

gung. 

Die Feldschützen Schwellbrunn führen 

dieses Jahr vom 9. bis 11. Juni das 

Feldschiessen durch. Der Besuch des 

Feldschiessens oder eines Trainings im 

Schwellbrunner Schützenhaus in der 

BuebensƟg  steht jedem Interessenten 

zur Verfügung. Für die Obligatorisch‐

Schützen, welche Ihre Dienstpflicht zu 

erfüllen haben, führen die Feldschüt‐

zen am SonntagnachmiƩag 1. Mai, 

Donnerstagabend 15. Juni oder Sams‐

tagvormiƩag 26. August das Bundes‐

programm durch. 

 

Für die Feldschützen Schwellbrunn 

Roland Gantenbein 

v.l.n.r Diego Lutz, Roman Preisig, Andreas Diem 
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Samstag 22. April Training OMM/Cup 9.00‐11.00 Uhr 

Samstag 29. April Training OMM/Cup 9.00‐11.00 Uhr 

Samstag 06. Mai Training OMM/Cup 9.00‐11.00 Uhr 

Sonntag 07. Mai Bundesprogramm I 13.30‐16.00 Uhr 

Samstag 13. Mai Training GMS Heimrunde 13.30‐17.00 Uhr 

Samstag 20. Mai Training FeldsƟch / Cup 9.00‐11.00 Uhr 

Donnerstag 01. Juni Training FeldsƟch / Cup / Vorschiessen FS 18.30‐20.00 Uhr 

Freitag 09. Juni Feldschiessen 17.00‐20.00 Uhr 

Samstag 10. Juni Feldschiessen 13.00‐18.00 Uhr 

Sonntag 11. Juni Feldschiessen 9.00‐12.00 Uhr 

Donnerstag 15. Juni Bundesprogramm II 18.00‐20.00 Uhr 

Samstag 17. Juni Training OMM/ GMS Hauptrunde 9.00‐11.00 Uhr 

MiƩwoch 21. Juni Training OMM/GMS Hauptrunde 18.30‐20.00 Uhr 

Samstag 24. Juni Kant. Matchgruppe 8.30‐11.00 Uhr 

MiƩwoch 28. Juni Training OMM/GMS Hauptrunde 18.30‐20.00 Uhr 

        

Samstag 05. August Training OMM/Kant. SƟch/EWS 9.00‐11.00 Uhr 

Donnerstag 10. August Training OMM/Kant. SƟch/EWS 18.30‐20.00 Uhr 

Samstag 19. August Training OMM/Kant. SƟch/EWS 9.00‐11.00 Uhr 

Samstag 26. August Bundesprogramm III 9.00‐12.00 Uhr 

Samstag 02. September Training OMM 9.00‐11.00 Uhr 

Samstag 09. September Training OMM 9.00‐11.00 Uhr 

Sonntag 10. September Endschiessen 10.30‐12.00  / 13.00‐18.00 Uhr 

Samstag 29. April   13.30‐15.30 Uhr 

Samstag 06. Mai   13.30‐15.30 Uhr 

Dienstag 16. Mai   18.30‐20.00 Uhr 

Dienstag 23. Mai   18.30‐20.00 Uhr 

Dienstag 06. Juni   18.30‐20.00 Uhr 

Samstag 17. Juni   13.30‐15.30 Uhr 

Dienstag 27. Juni   18.30‐20.00 Uhr 

Dienstag 15. August   18.30‐20.00 Uhr 

Samstag 26. August   13.30‐15.30 Uhr 

Schiesszeiten Jungschützen 2017 

Schiesszeiten FSG‐Schwellbrunn 2017 im eigenen Stand 



Verkehrsverein 

 

Verkehrsverein Schwellbrunn 

Hauptversammlung mit einem Imbiss, 

den der Verein seinen MƟgliedern 

offeriert. Den Höhepunkt des Abends 

bildet der Vortrag von Filmer Thomas 

Rickenmann über seinen Film über das 

«Bloch», in dem Schwellbrunn eine 

wichƟge Rolle spielt. Der Vortrag be‐

ginnt um 21.15 Uhr. Mitglieder und 

alle Interessierten sind herzlich einge‐

laden.  

 

Eröffnung neuer Rätselweg 

Seit zwei Jahren arbeitet eine Arbeits‐

gruppe des Verkehrsvereins unter der 

Leitung von Fabian AnthamaƩen an 

der Erstellung einer neuen Rätselweg‐

runde für Familien. Am Samstag, 

24. Juni 2017, ab 14 Uhr, wird das 

neue StarthüƩli in der Halden 

(Kreuzparkplatz) sowie die Stüpfis Fa‐

milienrätselweg offiziell eröffnet. Das 

genaue Programm folgt. Der Verkehrs‐

verein biƩet die Einwohnerinnen und 

Einwohner sich diesen NachmiƩag für 

ein kleines Fest mit Ansprachen, Wan‐

derung und Apéro zu reservieren.  

 

Neue Weihnachtsmarktchefin gesucht 

Fünf Weihnachtsmärkte hat Sabrina 

Bösch‐Nef als Marktchefin organisiert 

GA‐Tageskarte 

Da die SBB die Kosten für die GA‐

Tageskarte erneut um 5,3 Prozent 

erhöht haben, sieht sich der Verkehrs‐

verein gezwungen, die GA‐

Tageskarten ab dem 1. April 2017 für 

50 Franken pro Stück zu verkaufen. 

Der Vorstand des Verkehrsvereins 

wird die Erfahrungen mit dem neuen 

Preis auswerten und im Hinblick auf 

2018 mit der Gemeinde Rücksprache 

nehmen, ob das Angebot der GA‐

Tageskarten in Schwellbrunn aufrecht‐

erhalten werden kann. Um die Ein‐

kaufskosten zu decken, müssen 85 

Prozent der GA‐Tageskarten verkauŌ 

werden. Der Vorstand ruŌ daher die 

Einwohnerinnen und Einwohner auf, 

das Angebot zu nutzen. Es stehen 

zwei GA‐Tageskarten pro Tag zur 

Verfügung. ReservaƟonen sind auf 

www.schwellbrunn.ch möglich. Für 

Ihre Unterstützung danken wir Ihnen 

herzlich.  

 

Einladung Hauptversammlung 

Die Hauptversammlung des Verkehrs‐

vereins findet am Donnerstag, 18. Mai 

2017, 20 Uhr, im Restaurant Harmonie 

staƩ. Der Anlass beginnt mit der 

und durchgeführt. In dieser Zeit ist der 

Weihnachtsmarkt auf über 50 Stände 

angewachsen und zieht viele Leute an. 

Dass alles immer funkƟoniert hat und 

die Besuchenden ebenso zufrieden 

waren wie die Ausstellenden, ist Sabri‐

na Bösch‐Nefs grossem Einsatz über 

das ganze Jahr zu verdanken. Der Ver‐

kehrsverein dankt ihr für ihr Engage‐

ment und ihre freundliche, kompeten‐

te Art, mit der sie den Schwellbrunner 

Weihnachtsmarkt zu dem machte, was 

er heute ist: ein Treffpunkt mit guten 

handwerklichen Produkten aus unse‐

rer Region. Ebenfalls aus dem OK 

Weihnachtsmarkt zurückgetreten ist 

der bewährte Bauchef Thomas Him‐

melberger. Auch ihm dankt der Vor‐

stand des Verkehrsvereins für seine 

Arbeit: Die Stände wurden mit den 

Helfern aus der Männerriege im Hui 

am Morgen auf‐ und abends wieder 

abgebaut. Das OK Weihnachtsmarkt darf 

Rolf Lutz als neuen Bauchef willkom‐

men heissen; die weiteren Mitglieder 

des OKs sind Hans Langenegger 

(Elektrische InstallaƟonen), Thomas 

Rutz (Feuerwehr‐Verkehrsdienst) und 

Yvonne Steiner (Verkehrsverein); gesucht 

wird noch eine neue Marktchefin.  
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Bibliotheksverein 

 

Aus  der  Bibliothek  

Rückblick Hauptversammlung 

Am 17. Februar las Norbert Huser aus 

seinem Buch „Lateinamerika auf zwei 

Rädern“ vor. Vier Jahre war er mit dem 

Velo in Südamerika unterwegs und 

erlebte viel Spannendes, LusƟges und 

Besinnliches. Das Buch von Norbert 

Huser liegt für Sie in der Bibliothek 

bereit. 

 

BuchƟpp 

Interessiert es Sie, wie der ganz nor‐

male Alltagswahnsinn in einem Senio‐

renheim aussieht? Wie es sein könnte, 

wenn man einen Klub „Alt‐aber‐nicht‐

tot“ gründen würde, der den Alltag 

bunter, lusƟger und unerwarteter 

machte und die Lebensfreude zurück‐

kehren liesse?  

Das Buch, das Ihnen das Leben dieser 

Senioren näher bringt, heisst 

„Eierlikörtage“ und stammt von 

Hendrik Groen. Ab sofort liegt es in der 

Bibliothek für Sie bereit. 

 

Cornelia Schmidli 

Frühling liegt in der LuŌ … 

Nach einem biƩerkalten Januar und 

einem wechselhaŌen Februar macht 

sich zögernd der Frühling bemerkbar. 

Die Tage werden wieder länger. Die 

Leselust wendet sich anderen, be‐

schwingteren Themen zu. Deshalb 

haben wir für Sie die Homepage mit 

den Neuerwerbungen des letzten hal‐

ben Jahres aktualisiert. BesƟmmt 

findet sich für jeden Geschmack die 

passende Lektüre. 

 

Aktuellgestell 

Ab Anfang März wird Sie das Aktuell‐

gestell zum Thema Ostern und Früh‐

ling inspirieren. Auch für Bastelwillige 

und KreaƟve gibt es genügend Bücher 

zum Stöbern und Ideen suchen. 

 

In der Agenda vormerken 

Am 25. März findet in der Bibliothek 

die Einweihung der neuen Kinderecke 

staƩ. Den kleinen und grösseren Kin‐

dern werden Frühlings‐ und Osterge‐

schichten erzählt. Dies bei Kaffee, 

Sirup und Süssigkeiten. 
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März 2017 

Samstag  18.3.  09.00 Uhr  |  Elternforum, Velobörse und Spielsachenflohmarkt, MZG 

    11.30 Uhr  |  Ref. Kirche, SuppenzmiƩag mit Clarostand, Pfarrhaus 

Sonntag  19.3.  09.30 Uhr  |  Ökumenischer FamiliengoƩesdienst mit Apéro, Kirche 

MiƩwoch  22.3.  12.15 Uhr  |  Landfrauen, Kantonaltagung, Wald AR 

Samstag  25.3.  09.30 Uhr  |  Bibliotheksverein, Einweihung Kinderecke, Bibliothek 

Sa / So  25./26.  15.00 Uhr  |  Damenturnverein, ATV‐Unihockey‐Turnier, Gais 

P.P. 

9103 Schwellbrunn 

April 2017 

Samstag  01.4.  09.00 Uhr  |  MusikgesellschaŌ, Musiginfo, MZG 

Sonntag  02.4.  10.00 Uhr  |  Ref. Kirche, 1. KonfirmaƟonsgoƩesdienst, Kirche 

Donnerstag  06.4.  11.30 Uhr  |  MiƩagsƟsch für Senioren im Haus Sonnenberg 

    20.00 Uhr  |  Landfrauen, LoƩo und Preisjassen, Rest. Störchli 

Sonntag  09.4.  10.00 Uhr  |  Ref. Kirche, 2. KonfirmaƟonsgoƩesdienst, Kirche 

MiƩwoch  12.4.  18.00 Uhr  |  Samariterverein, Blutspenden, MZG 

Sonntag  16.4.  06.00 Uhr  |  Ref. Kirche, OstergoƩesdienst mit gemeins. Frühstück 

Sonntag  23.4.  09.00 Uhr  |  MusikgesellschaŌ, Ständli im Altersheim 

MiƩwoch  26.4.  14.00 Uhr  |  Börsenteam, Kleiderbörse‐Verkauf, MZG 

Sonntag  30.4.    |  Jugi, ATV Super 8‐Kampf, Hundwil 

    09.00 Uhr  |  Fam. Koller, Buurehof‐Zmorge, Baumgartenstübli, Schwendi 

Mai 2017 

MiƩwoch  03.5.  19.30 Uhr  |  Landfrauen, Nachtwächterführung, Appenzell 

Donnerstag  04.5.  11.30 Uhr  |  MiƩagsƟsch für Senioren im Rest. Harmonie 

MiƩwoch  10.5.  19.00 Uhr  |  Standorƞörderungskommission, Vollmondwanderung 

Sonntag  14.5.  10.45 Uhr  |  MusikgesellschaŌ, MuƩertagsständli, Kirche 

Freitag  05.5.  20.00 Uhr  |  Kulturkommission, Anton Mosimann, Rest. Harmonie 

Post CH AG 


